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Liebe Menschen im Pastoralverbund! 

In diesen Tagen feiern wir das Pfingstfest. Es ist für uns Christen nicht nur Fest des 
Heiligen Geistes, sondern wird landläufig auch als „Geburtstag der Kirche“ be-
zeichnet. Die Jünger und Jüngerinnen, von denen wir am Anfang der Apostelge-
schichte lesen, werden angesteckt mit einer Begeisterung, die sie ihre Angst ver-
gessen und die Frohe Botschaft in die Welt tragen lässt. Die Kirche als Gemein-
schaft derer, die an Christus glauben, wächst und breitet sich aus. Ohne diese 
Pfingst-Erfahrung wäre die Botschaft des Glaubens wohl kaum weit über die Gren-
zen Jerusalems hinausgegangen – geschweige denn über die Jahrhunderte und 
Jahrtausende hinweg bis zu uns, die wir uns auch heute als Teil der zu Christus 
Gehörenden – eben als Kirche – verstehen. 

In einer Zeit, in der viele Menschen mit dem Begriff „Kirche“ vielleicht zunächst 
Institution oder Struktur verbinden, ist es deshalb umso bedeutender, sich zu 
fragen: Was soll das überhaupt bedeuten – wir sind / ich bin Teil von Kirche? In der 
Vorbereitung auf den Empfang der Sakramente von Taufe, Firmung und Eucharis-
tie, durch den an diesem Pfingstwochenende einige Menschen in unserem Pasto-
ralverbund in die Gemeinschaft der Kirche aufgenommen werden, sind wir dieser 
Frage nachgegangen. Im Austausch über die Worte Paulus‘ im Korintherbrief, der 
vom einen Leib und den vielen Gliedern schreibt, wurde für alle deutlich: Jede/r 
von uns hat in diesem Leib seinen Platz und seine Wichtigkeit - unabhängig von 
Amt, Ansehen und Einfluss. Jede/r kann dort, wo sie oder er im Leben steht, etwas 
von Christus und seiner Botschaft lebendig und sichtbar werden lassen. Auch wir, 
die wir zum großen Teil schon lange „dazugehören“, sind eingeladen, uns – gera-
de an Pfingsten – neu ermutigen zu lassen, in diesem Sinne ein Teil von Kirche zu 
sein.  

„Ihr sollt sein wie ein Fenster, durch das Gottes Güte  
in die Welt hineinleuchten kann.“         (Edith Stein) 

 

Ich wünsche Ihnen frohe Pfingsten! 

Ihre Christina Fromme, Gemeindereferentin 
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Verstorbene des Pastoralverbundes 
Hildegard Amedick, 97 Jahre  
Heinrich Pawlik, 87 Jahre  
Helga-Louise Tenge, 97 Jahre  
Franz Piepenbreier, 84 Jahre  
Antoinette Bonefeld, 92 Jahre 
Edith Balzarek, 83 Jahre 
Lothar Steinhaus, 90 Jahre 
 
Sie mögen leben in Gottes Herrlichkeit.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einladung zur Errichtungsfeier des Pastoralen Raums 

Paderborn 
Liebe Gemeindemitglieder, liebe Wegbegleiterinnen und Wegbegleiter, 
mitten im intensiven Prozess des Zusammenwachsens der Kirchengemeinden der 
Pastoralverbünde Paderborner Mitte-Süd und Paderborn Nord-Ost-West freuen 
wir uns, Sie herzlich zur feierlichen Errichtung des Pastoralen Raums Paderborn 
am Sonntag, den 29. Juni 2025, um 10.00 Uhr einzuladen. Wir beginnen mit 
einem Festgottesdienst im Hohen Dom; parallel dazu findet ein kindgerechtes got-
tesdienstliches Angebot für Familien statt.  
Im Anschluss laden wir Sie herzlich zu einem Nachklang mit kleinem Imbiss im 
Forum St. Liborius ein. Dort besteht die Möglichkeit, miteinander ins Gespräch zu 
kommen, sich auszutauschen und sich intensiver als große Gemeinschaft kennen 
zu lernen. Alle zeitgleichen oder späteren Gottesdienste entfallen an diesem 
Sonntag. 
Auch wenn in Anbetracht des Transformationsprozesses des Erzbistums diese 
Errichtungsfeier nur ein Zwischenschritt sein wird,  setzen wir damit ein Zeichen 
für eine zukunftsorientierte und lebendige Kirche in unserer Stadt. 
Gemeinsam mit den Vertreterinnen und Vertretern in den Gremien und den Mit-
arbeitenden freue ich mich auf Ihr Kommen und das gemeinsame Feiern. 
 
Mit herzlichen Grüßen 

Pfarrer Benedikt Fischer 
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Feierliches Abendlob an Pfingsten in St. Hedwig 
Pfingstsonntag, 8. Juni 2025, 18.00 Uhr 
Das miteinander Singen und Beten am Abend des Pfingstfestes wollen uns öffnen 
für das Wirken von Gottes Geist auch heute und auch in uns und uns Kraft und 
Zuversicht schenken für unser Zeugnis der Liebe und des Friedens in unserer 
friedlosen Welt.  „Du Geist des Friedens, steh uns bei!“. Herzliche Einladung! 
 

Gemeindeteam St. Liborius 
Die nächste Gemeindeteamsitzung St. Liborius wird sein am Dienstag, 24.6.2025 
um 19.00 Uhr im Forum (nicht am 11.6.) 
 

KFD St. Meinolf—Wallfahrt auf vier Pfoten 
Die kfd St. Meinolf lädt ganz herzlich zu einer Wanderung, mit und ohne Hund ein. 
Am Samstag, 7. Juni 2025. Es geht Richtung Flugplatz Haxterberg und zurück. 
Dauer ca 2 Stunden. Die Stationen mit Impulsen sind gestaltet von Claudia Auffen-
berg.  
Wir starten um 14.30 Uhr an der St. Kilian Kirche. Proviant für Hund und Mensch 
bringt bitte jeder selber mit.  
 

St. Margaretha 
Am Mittwoch, 11. Juni 2025, trifft sich der Arbeitskreis „Pilgerkirche St. Marga-
retha“ um 19:00 Uhr im Pfarrheim in Dahl. 
Alle Interessierten aus der Gemeinde, die sich für das Thema Pilgern und die be-
sondere Rolle unserer Kirche auf dem Jakobusweg engagieren möchten, sind 
herzlich willkommen! 
Die Kirche St. Margaretha liegt direkt am Jakobus-Pilgerweg, der vom Baltikum 
bis nach Spanien führt. Dieser besondere Standort soll künftig stärker in den Mit-
telpunkt unseres Gemeindelebens rücken – eingebettet in den neuen pastoralen 
Prozess des Bistums. 
Bereits in der ersten Sitzung wurden vielfältige Ideen gesammelt: 
Begrüßungsschilder am Ortseingang, Pilgerstele, Informationen und Hilfen für 
Pilger, verstärkte Kirchenführungen, Pilgermessen und ein Pilgercafé – all das 
sind erste Schritte auf dem Weg, St. Margaretha als Pilgerkirche zu profilieren. 
Ein besonderes Augenmerk liegt auf der Kreuzreliquie unserer Kirche, die als Ort 
der Anbetung und spirituellen Einkehr stärker in Szene gesetzt werden soll. 
Kommen Sie gerne dazu – mit Ideen, Interesse oder einfach zum Zuhören. 
Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung! 
 

Flohmarkt am Turnplatz 
Die Südstadt- Quartiersgruppe und das Mehrgenerationenhaus "AWO Leo" laden 
alle Interessierten am Sonntag, 22.06.2025 in der Zeit von 14.00 bis 17.00 zum  
3. Flohmarkt am Turnplatz ein.  
Bei der dritten Auflage dieser OpenAir- Veranstaltung können sich die Besucherin-
nen und Besucher auf 40 private Verkaufsstände, Kaffe & Kuchen sowie Spielange-
bote für Kinder freuen.  
Zudem besteht Gelegenheit zum Stöbern, In-Kontakt-Treten, Kennenlernen der  
Nachbarschaft und für Geselligkeit in der Südstadt.  
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Messdiener*in werden in St. Julian 
Nach den Sommerferien beginnt in der Pfarrei St. Julian eine Ausbildungsreihe für 
neue Messdiener*innen. Hat Ihr Kind Lust dabei zu sein? 
Als Messdiener*innen stehen die Kinder vorne zusammen mit dem Pastor am Altar 
und tragen durch ihr Tun zu einer festlichen Gestaltung der Gottesdienste bei. 
Im Rahmen der Ausbildung lernen die Kinder den Kirchenraum kennen, den Ablauf 
des Gottesdienstes und was die besonderen Aufgaben eines Messdieners/einer 
Messdienerin ist. 
Auch der gemeinsame Spaß in der Gruppe soll nicht zu kurz kommen. 
Wenn Ihr Kind Interesse hat, melden Sie sich bitte mit Namen Ihres Kindes und einer 
Telefonnummer bei Sören Becker, Pastoralreferent:  soeren.becker@katholisch-in-
paderborn.de . 
 

Pfarrfest St. Julian 
Am 14. und 15. Juni lädt die Pfarrei St. Julian zum Pfarrfest an der Kirche St. Elisa-
beth ein. Los geht es am Samstag um 17.00 Uhr mit einem Wortgottesdienst, danach 
gibt es Speisen, Getränke, Rudelsingen, Lagerfeuer und Stockbrot. Der Sonntag be-
ginnt um 10.30 Uhr mit einem Gottesdienst und Kinderkirche, gefolgt von einem 
Fest mit Essen, Kuchenbüffet und Angeboten wie Puppentheater, Bilderbuchkino 
und Hüpfburg. 
Für den Erfolg des Festes werden Helfer für Auf- und Abbau, Verkauf, Küche und Ku-
chenspenden gesucht. Beteiligung ist online möglich unter www.kipb.de/pfj25 
 

Wahl zum Rat der Pfarreien – Kandidierende gesucht! 
Im Herbst 2025 werden die neuen pastoralen Gremien gewählt, die das Erzbistum 
Paderborn flächendeckend einführt. Vor diesem Hintergrund haben die beiden Pa-
derborner Gesamtpfarrgemeinderäte im Rahmen einer gemeinsamen Sitzung im 
März 2025 beschlossen, dass jeweils zwei Personen in jeder Pfarrei für das neue Gre-
mium gewählt werden sollen (insgesamt 20 ehrenamtliche Mitglieder). Neben dem 
Rat der Pfarreien sollen zukünftig Gemeindeteams in den zehn Pfarreien der Stadt 
gebildet werden (nicht gewählt!), die vor allem das kirchliche Leben vor Ort gestal-
ten und Ansprechpersonen für die Gemeinde sein sollen. 
 
Die Wahl zum Rat der Pfarreien fällt in eine besondere Zeit. Das Erzbistum Pader-
born hat einen großen Transformationsprozess gestartet, der die Kirche fit für die 
Zukunft machen soll. Damit dieser Prozess gelingen kann, braucht es engagierte 
Christinnen und Christen, die ihr Wissen und ihre Fähigkeiten einbringen und Kirche 
von morgen gestalten wollen.  
 

Werden Sie Teil des „Zukunftsteams“!  
Der Gestaltungsspielraum war noch nie so groß! 
Es lohnt sich! 

 

Wenn Sie Interesse daran haben, für den Rat der Pfarreien zu kandidieren, dann mel-
den Sie sich gerne bei  Pastoralreferent Sören Becker (soeren.becker@katholisch-in-
paderborn.de). 

mailto:soeren.becker@katholisch-in-paderborn.de
http://www.kipb.de/pfj25
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Aufruf der deutschen Bischöfe zur Pfingstaktion Renovabis 2025 
 
Liebe Schwestern und Brüder, 
 
in der Bibel lesen wir: „Gott erschuf den Menschen als sein Bild, als Bild Gottes 
erschuf er ihn“ (Gen 1,27). Für Christinnen und Christen bedeutet das: Jeder 
Mensch besitzt – als Ebenbild Gottes – eine unveräußerliche Würde, die ihm nicht 
genommen werden kann. 
In der Realität aber erleben wir, wie die Würde des Menschen allzu oft mit Füßen 
getreten wird. Frauen und Männer werden auf Grund ihrer Herkunft, ihrer Religion 
oder ihrer Einstellungen ausgegrenzt und geringgeschätzt. Sie müssen Kriege und 
Diktaturen erleiden, sie werden wie Ware gehandelt, missbraucht und ausgebeu-
tet, leben in Not und menschenunwürdigen Verhältnissen – überall auf der Welt, 
auch im Osten Europas.  
Darauf macht Renovabis, die Solidaritätsaktion der katholischen Kirche in 
Deutschland mit den Menschen in Mittel- und Osteuropa, aufmerksam und stellt 
ihre diesjährige Pfingstaktion unter das Motto: „Voll der 
Würde. Menschen stärken im Osten Europas“. 
Die Aufmerksamkeit richtet sich dabei vor allem auf drei Gruppen, denen Renova-
bis mit seinen Partnern vor Ort zur Seite steht: die Angehörigen der Roma-
Minderheit, die in vielen Ländern nach wie vor an den Rand der Gesellschaft ge-
drängt werden; Frauen und Mädchen, die Opfer von Menschenhandel werden; 
und nicht zuletzt die Menschen in der Ukraine, die unter den schwerwiegenden 
Folgen des Krieges leiden. 
Wir bitten Sie herzlich: Unterstützen Sie die Anliegen von Renovabis durch Ihr Ge-
bet und Ihre 
großzügige Spende und helfen Sie mit, die Würde der Menschen im Osten Europas 
zu stärken. 
 
Kloster Steinfeld, den 13. März 2025 Für das Erzbistum Paderborn,  
   
  Erzbischof Dr. Udo Markus Bentz 
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Kolpingsfamilie St. Hedwig 
Kleine Abenteuer bereichern den Alltag... 
daher lädt die Kolpingsfamilie St. Hedwig ganz herzlich ein zum gemeinsamen  
Adventure Golf am Minigolfplatz an den Fischteichen (Dubelohstraße 25,Paderborn). 
Am Freitag, 27. Juni 2025 um 19.00 Uhr. 
Gespielt wird bei jedem Wetter, außer bei Schnee, Hagel, Sturm oder Gewitter! 
Eine Anmeldung ist (kostenpflichtig) bei Markus Kamin möglich. 
Preise:  
Erwachsene: 11,50 €, Kinder/ Jugendliche 7-17 Jahre:  9,50 € und Kinder 3-6 Jahre:  
7,50 €. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 10 Personen begrenzt. 
Anmeldungen bis spätestens 15. Juni 2025 bei Markus Kamin unter Telefon 
05251/670484 oder per Mail an: Kamins@web.de. 
 
 
 

33 Jahre „Hofmessen“ in St. Margaretha Dahl 
Beten für die Arbeit auf den Feldern im Auftrag Gottes, danken für die Gaben der 
Schöpfung, danken, dass wir nicht hungern müssen. Das gehört zusammen.  
Vor 33 Jahren im Jahre 1992 entstand die „neue“ Tradition der „Hofmessen“ als Er-
satz für die drei Bittprozessionen vor dem Fest Christi Himmelfahrt, die wegen der 
Gefährdung durch den stärker werdenden Straßenverkehr ab den 70er Jahren auf-
gegeben werden mussten. Am Montag- und Dienstagabend feierten Pastor Rüdiger 
Rasche und Msgr. Dr. Michael Hardt auf den Höfen Wessels und Ewers um 19.30 Uhr 
die Gottesdienste. Wie immer waren beide Male über 100 Gemeindemitglieder zur 
Mitfeier gekommen. Der Musikverein unter Leitung von Heiner Michaelis leitete und 
stützte den Gesang in der Scheune. Mitten zwischen vier Mähdreschern fand der Got-
tesdienst „mitten im Leben“ statt. Vielleicht auch ein Grund, warum so viele aus 
Dahl, aber auch aus den Gemeinden unseres Pastoralverbunds inzwischen gerne 
nach Dahl kommen, um die Gottesdienste mitzufeiern. 
 
 
 

AWO- Sozialraumberatung 
Die Sozialraumberatung ist ein Angebot für Senioren, (pflegende) Angehörige und 
Interessierte. Sie berät zu pflegeergänzenden und alltagsunterstützenden Hilfen wie 
z.B. Mahlzeitenservice und Haushaltshilfen sowie zu lokalen Angeboten aus dem 
Vereinsleben und Gemeinschaft.  Darüber hinaus bietet die Sozialraumberatung Hil-
fen oder Beratung zu psychosozialen Problemlagen wie z.B. Einsamkeit.  Es können 
sich auch Menschen melden, die Lust haben sich ehrenamtlich zu engagieren.  
Die Sozialraumberatung findet jeden Donnerstag von 12-14 Uhr im AWO Mehrgene-
rationenhaus AWO Leo in der Leostraße 45 statt  
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Besondere Angebote im Pastoralverbund 
 
Schwestern der Christlichen Liebe 
 
Sonntags 08.00 Uhr Messfeier in der Mutterhaus-Kapelle  
Montags 07.30 Uhr Messfeier in der Mutterhaus-Kapelle 
     17.00 Uhr -17.30 Uhr Anbetung 
    17.30 Uhr Vesper 
Dienstags 17.30 Uhr Messfeier in der Mutterhaus-Kapelle 
Mittwochs 07.30 Uhr  Messfeier in der Mutterhaus-Kapelle 
    17.30 Uhr Vesper 
Donnerstags 07.30 Uhr Messfeier in der Mutterhaus-Kapelle  
     17.00 Uhr -17.30 Uhr Anbetung 
   17.30 Uhr Vesper 
Freitags 07.30 Uhr Messfeier in der Mutterhaus-Kapelle 
Samstags 17.30 Uhr Vesper 
 
 
 
Vincentinerinnen 
 
Dienstags  18.30 Uhr Vesper u. Messfeier in St. Vincenz-Krankenhauskapelle 
Mittwochs 12.00 Uhr Friedensgebet in der Mutterhauskirche der  
      Vincentinerinnen 
1. Do. i. Mo.   16.30 Uhr        Abendmusik in der St. Vincenz-Krankenhauskapelle 
2. Do. i. Mo.  15.00 Uhr  Trauercafé im Mutterhaus, bis 17.00 Uhr 
3. Do. i. Mo.  16.30  Uhr Gebet für die Kranken in der St. Vincenz-Kranken- 
          hauskapelle 
Samstags 18.30 Uhr Messfeier in der St. Vincenz-Krankenhauskapelle 
 
 
Augustiner Chorfrauen im Michaelskloster 
 
Sonntags 09.15 Uhr Messfeier, Michaelskirche 
Donnerstags 18.00 Uhr Messfeier mit integriertem Abendlob, Michaelskirche 
Freitags 06.45 Uhr Messfeier mit neuen geistl. Liedern, Michaelskirche 
Täglich 18.00 Uhr Abendlob, Michaelskirche 
 
 
Hauskommunion 
 
Vereinbarung von Einzel- oder regelmäßigen Terminen 
Gereon Potthast 
Gereon.potthast@katholisch-in-paderborn.de 
Mobil: 0170 63 51 767 

mailto:Gereon.potthast@katholisch-in-paderborn.de
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Samstag, 7. Juni 2025 

 

Zur Info: Kürzel unserer Zelebranten: 

F = Pfarrer Fischer   

B = Msgr. Dr. Bredeck E = Pastor  Dr. Ejeh H = Msgr. Dr. Hardt 

HN = Prälat Dr. Hentze MK = Pastor Menke MP = Msgr.  Dr. Menke-Peitzmeier 

RA = Pastor Rasche R = Pastor Rose SW = Pastor Scheiwe 

WK = Pastor Wieneke   

Gaukirche 09.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

St. Elisabeth 09.00 Uhr  Messfeier  poln. Mission 

Marktkirche 12.00 Uhr  Messfeier serbische Mission 

  14.00 Uhr  Trauung 

St. Meinolf 14.00 Uhr  Trauung 

Hoher Dom 15.00 Uhr  Beichtgelegenheit 

St. Elisabeth 17.00 Uhr  Messe am Vorabend (E)  

Maria zur Höhe 17.00 Uhr  Messe am Vorabend (SW) 

St. Margaretha 18.30 Uhr  Messe am Vorabend fällt aus!! 

St. Meinolf 19.00 Uhr  Vigilfeier (RA)  
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Sonntag, 8. Juni 2025 

Pfingstsonntag 

Busdorfkirche 08.30 Uhr  Messfeier (R)  

St. Hedwig 08.30 Uhr  Messfeier (E)  

St. Meinolf 09.45 Uhr  Messfeier (RA)  

Maria zur Höhe 09.45 Uhr  Messfeier (SW) 

St. Margaretha 10.00 Uhr  Messfeier (H 

Gaukirche 10.30 Uhr  Messfeier (MP)  

St. Elisabeth 10.30 Uhr  Messfeier u. Beichte - Poln. -Mission 

Busdorfkirche 11.00 Uhr  Alte Messe (Pastor Kickum)  

St. Hedwig 11.15 Uhr  Messfeier (RA)  

St. Kilian 11.15 Uhr  Messfeier mit Erwachsenentaufe (E)  

St. Meinolf 11.30 Uhr  Messfeier ital. Mission 

St. Hedwig 12.30 Uhr  Tauffeier  

Gaukirche 14.30 Uhr  Tauffeier  

St. Hedwig 18.00 Uhr  Feierliches Abendlob  
"Du Geist des Friedens, steh uns bei!"  

St. Kilian 20.00 Uhr  AM 8TEN UM 8 fällt aus!! 
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Sonntag, 10. Oktober 2019  Montag, 9. Juni 2025 

Pfingstmontag 

Dienstag, 10. Juni 2025 

 

Busdorfkirche 08.30 Uhr  Messfeier (F)  

St. Hedwig 08.30 Uhr  Messfeier (E) 

St. Meinolf 09.45 Uhr  Messfeier (SW) 

Maria zur Höhe 09.45 Uhr  Messfeier (RA) 

St. Margaretha 10.00 Uhr  Messfeier (H) 

Gaukirche 10.30 Uhr  Messfeier (F) 

Busdorfkirche 11.00 Uhr  Alte Messe (Pastor Rüther)  

St. Hedwig 11.15 Uhr  Messfeier (RA) 

St. Kilian 11.15 Uhr  Messfeier  fällt aus!! 

Gaukirche 13.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

Maria zur Höhe 08.30 Uhr  Messfeier 

Gaukirche 09.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

Pfarrheim St. Elisabeth 09.30 Uhr  Senioren-Gymnastik 

Westfriedhof 11.15 Uhr  Trauerfeier 

Pfarrheim St. Hedwig 17.00 Uhr  Wölflinge 

  17.30 Uhr  Pfadfinder 

Gaukirche 18.00 Uhr  Messfeier  

St. Meinolf 19.30 Uhr  Messfeier 
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Mittwoch, 11. Juni 2025 
 

 
Donnerstag, 12. Juni 2025 

 

Maria zur Höhe 08.00 Uhr  Schulgottesdienst im Lukaszentrum 

Gaukirche 09.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

Pfarrheim St. Margaretha 09.15 Uhr  Gymnastik Fit im Alter 

St. Meinolf 11.45 Uhr  Schulgottesdienst 

Pfarrheim St. Hedwig 17.15 Uhr  Jungpfadfinder 

Gaukirche 18.00 Uhr  Messfeier  

St. Elisabeth 18.00 Uhr  Messfeier - Poln. Mission 

Busdorfkirche 18.30 Uhr  Alte Messe 

Pfarrheim St. Hedwig 19.30 Uhr  Rover 

Pfarrheim St. Elisabeth 19.30 Uhr  Chorprobe Chor St. Julian 

St. Meinolf 08.00 Uhr  Messfeier kfd 

Gaukirche 09.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

Marktkirche 10.00 Uhr  Friedensgebet 

Gaukirche 18.00 Uhr  Messfeier  

St. Elisabeth 18.00 Uhr  Andacht - Poln. Mission 
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Freitag, 13. Juni 2025 
 

Samstag, 14. Juni 2025 
 

St. Hedwig 08.00 Uhr  Messfeier  

Gaukirche 09.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

Pfarrheim St. Margaretha 09.00 Uhr  Miniclub 

Westfriedhof 12.15 Uhr  Trauerfeier 

St. Meinolf 14.00 Uhr  Trauung 

  16.00 Uhr  Tauffeier 

Pfarrheim St. Margaretha 16.00 Uhr  Nähtreff 

Gaukirche 18.00 Uhr  Messfeier   

St. Elisabeth 18.00 Uhr  Messfeier 

Liborikapelle 18.30 Uhr  Messfeier 

Gaukirche 19.00 Uhr  Beichtgelegenheit 

Pfarrheim St. Hedwig 19.30 Uhr  Tai Chi Kurs 

Gaukirche 21.30 Uhr  Komplet 

St. Elisabeth 08.00 Uhr  Eriträische Gemeinde - Treffen 

Gaukirche 09.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

Hoher Dom 10.30 Uhr  Erwachsenenfirmung 

Marktkirche 11.00 Uhr  Requiem 

St. Meinolf 11.30 Uhr  Tauffeier ital. Mission 

Hoher Dom 15.00 Uhr  Beichtgelegenheit 

St. Elisabeth 17.00 Uhr  Wortgottesdienst zum Beginn des Pfarrfestes 

Maria zur Höhe 17.00 Uhr  Messe am Vorabend (SW)  

St. Margaretha 18.30 Uhr  Messe am Vorabend (E)  
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Sonntag, 15. Juni 2025 

Dreifaltigkeitssonntag 

Busdorfkirche 08.30 Uhr  Messfeier (R) 

St. Hedwig 08.30 Uhr  Messfeier (H) 

St. Meinolf 09.45 Uhr  Messfeier fällt aus!! 

Maria zur Höhe 09.45 Uhr  Messfeier (E)  

Gaukirche 10.30 Uhr  Messfeier (F)  

St. Elisabeth 10.30 Uhr  "Open Air" Messfeier zum Pfarrfest  auf 
der Festwiese (RA) - bei schlechtem Wetter 
in der Kirche  

  10.30 Uhr  Messfeier u. Beichte - Poln. -Mission fällt 
aus!! 

Busdorfkirche 11.00 Uhr  Alte Messe (Pastor Zwingmann)  

St. Hedwig 11.15 Uhr  Wortgottesdienst mit Kinderkirche  

St. Kilian 11.15 Uhr  Messfeier fällt aus!! 

St. Meinolf 11.30 Uhr  Messfeier ital. Mission 

Gaukirche 13.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

Maria zur Höhe 14.30 Uhr  Tauffeier  

Marktkirche 16.00 Uhr  Konzert der Philharmonischen Gesellschaft 
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Domplatz 4, | 33098 Paderborn    Öffnungszeiten: 
Tel. 05251 5449390 (Pfarrbüro)    Mo., Di., Mi., Do.,  Fr. 
E-Mail: st.liborius@katholisch-in-paderborn.de  10.00-12.00 Uhr 
       Mo., Di., Do.    
       15.00-17.00 Uhr 

 
 

Josef-Spiegel-Platz 7, |33100 Paderborn   Öffnungszeiten:  
Tel. 05251 160910 (Pfarrbüro)    Di. 15.00-17.00 Uhr 
E-Mail: st.hedwig@katholisch-in-paderborn.de  Fr. 08.30-09.30 Uhr 
www.sthedwig-paderborn.de 
 
Kath. öffentl. Bücherei St. Hedwig    Öffnungszeit: 
Josef-Spiegel-Platz 3 (i. Pfarrheim St. Hedwig)  Mo. 16.30-17.30 Uhr 

Schwesternkonvent  Kaukenberg 
Arnikaweg 46, 33100 Paderborn, Tel. 05251 680959 

 
 
 

Schlotmannstr. 9, | 33100 Paderborn   Öffnungszeit: 
Tel. 05293 931399 (Pfarrbüro)    Di. 15.00-17.00 Uhr 
E-Mail: st.margaretha@katholisch-in-paderborn.de 
www.st.margaretha-dahl.de 

 

 
 

 
Am Rippinger Weg 3a, | 33098 Paderborn   Geschlossen! 
Tel. 05251 61847 (Pfarrbüro)     
E-Mail: st.marien@katholisch-in-paderborn.de 
www.mzh-paderborn.de 

 

 

 
Ludwigstraße 72, | 33098 Paderborn    Öffnungszeit: 
Tel. 05251 71631 (Pfarrbüro an St. Meinolf)   Do. 08.30-10.30 Uhr 
E-Mail: st.julian@katholisch-in-paderborn.de 
www.julian-paderborn.de 

 
Ehrenamtl. Pfarrbüro (St. Kilian)    Öffnungszeit: 
Im Samtfelde 57a, 33098 Paderborn    Di. 11.00-12.00 Uhr 
Tel. 05251 71850 (Pfarrbüro St. Kilian) 
 

Kath. öffentl. Bücherei St.  Julian    Öffnungszeiten: 
Pankratiusstraße  86, 33098 Paderborn   So.10.00-12.00 Uhr 
Tel. 05251 72190 ( im Pfarrheim St. Elisabeth)   Mi. 16.00-18.00 Uhr 

 

                                                                                                                             Zentralbüro/Pastoralverbund und Pfarrei St. Liborius 

                                                                                 

                                                                                 

                                                                                 

                            

Kontakt St. Hedwig 

Kontakt St. Margaretha 

Kontakt Maria zur Höhe 

Kontakt St. Julian 
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Benedikt Fischer (Pfarrer)    Marion Klaus  (Verwaltungsleitung)  
Tel. 05251 1252310    Tel. 05251 54493914 
benedikt.fischer@katholisch-in-paderborn.de marion.klaus@katholisch-in-paderborn.de 

Pastor Rüdiger Rasche    Sabine Heßbrügge (Gemeindereferentin) 
Tel. 05251 8924605    Tel. 05251 1609112     
ruediger.rasche@katholisch-in-paderborn.de sabine.hessbruegge@katholisch-in-paderborn.de 
 
Pastor Peter Scheiwe    Christina Fromme (Gemeindereferentin) 
Tel. 05251 5433803    Tel. 05251 1609113 
peter.scheiwe@katholisch-in-paderborn.de  christina.fromme@katholisch-in-paderborn.de 
 
Sören Becker  (Pastoralreferent)   Johannes Schäfers (Gemeindereferent) 
Tel. 05251 8924602    Tel. 05251 8924603 
soeren.becker@katholisch-in-paderborn.de    johannes.schaefers@katholisch-in-paderborn.de 

Pastor  Dr. Theophilus Ejeh   Werner Jakob Schmit (Diakon) 
ugbedeojo@web.de    Tel. 0176 43755920 
       werner.j.schmit@katholisch-in-paderborn.de 
       

 
 
 

       
Msgr. Dr. Michael Hardt  (Subsidiar im PV)  Meinolf Wieneke  
Tel: 05251 8898677    (Hausgeistlicher im Altenheim Haus St. Veronika) 
hardt.michael@gmx.net    Tel. 05251 4175562 
      meinolf.wieneke@paderborn.com 
 
Hans Friedrich Sauerland (Diakon)   Prof. Dr. Dr. Bernd Irlenborn (Diakon m. Zivilberuf) 
Tel. 05251 681465     Tel. 05251 8749930 
diakon.sauerland@paderborn.com   b.irlenborn@thf-paderborn.de   
 
Prof. Dr. Gerhard Kilz  (Diakon mit Zivilberuf)) Pater Bernd Heisterkamp 
Tel.   0176 54587469    bernd.heisterkamp@katholisch-in-paderborn.de 
gerhard-kilz@t-online.de 
 
 
 

Impressum 
Herausgeber:  Pastoraler Raum Paderborn Mitte-Süd >>>> V.i.S.d.P.: Pfarrer Benedikt Fischer   
 
Bildnachweis:  Alle verwendeten Bilder stammen vom Pfarrbriefservice, pixabay oder von privat. 
 

Beiträge bitte an:  pfarrnachrichten@katholisch-in-paderborn.de  

Die nächste Ausgabe erscheint am 14. Juni 2025 (3-Wochen-
Ausgabe: nächste Ausgabe am 6. Juli) • Vorgezogener  Redakti-
onsschluss hierfür ist Freitag, 6. Juni 2025 um 15.00 Uhr! 

 

Weitere Termine, Infos und Kontakte: 
www.katholisch-in-paderborn.de 

                                                                                                                                                      Kontakte Pastorales Team 

                                                                                                                                                        Weitere Seelsorger 

mailto:gerhard-kilz@t-online.de
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Auf ein Wort 

- persönliche Ansichten aus dem Pastoralverbund 

 

Sprachenwunder 

Wer von uns hätte dies noch nicht erlebt: man redet sich den Mund „fusselig“ und 
doch kann man den Gesprächspartner oder die -partnerin nicht erreichen. Oder 
andersherum: man wird zugetextet und kann doch nicht wirklich verstehen, was 
der oder die andere meint. Begegnung misslingt und hinterlässt ein Gefühl von 
Fremdheit, von Traurigkeit und vielleicht sogar Angst. „Es muss doch möglich 
sein, dass wir uns (aufs Wort) verstehen!“, denken wir dann. Aber leider gelingt 
das nicht immer. Und vielleicht ist diese Erfahrung gemeint, wenn es im Buch 
„Der kleine Prinz“ von Antoine de Saint-Exupéry heißt: „Die Sprache ist die Quelle 
der Missverständnisse.“ 

Wenn wir Glück haben, erleben wir das in unserem persönlichen Umfeld selten. 
Gesellschaftlich jedoch findet dieses Nichtverstehen zunehmend statt. Dies ist 
umso beunruhigender, als alle wissen: Miteinander-Sprechen ist wichtig! Es er-
staunt daher nicht, dass Politikerinnen und Politiker verstärkt zum Dialog aufru-
fen, damit die Gräben zwischen Parteien, Organisationen und gesellschaftlichen 
Gruppen überbrückt werden können und ein „WIR“ entsteht. Dieser Appell ist 
richtig! Jedenfalls dann, wenn nicht verschwiegen wird, was Verständigung kos-
tet. Denn zum Verstehen und Verstanden-Werden bedarf es einiger Anstrengung: 
Dinge in einer gründlichen Weise zu bedenken und differenziert auszusprechen, 
sie dialogisch (also im Reden und Zuhören) miteinander zu teilen, und dies in 
einer Haltung zu tun, die von der Achtung vor der Eigenart und der Würde der 
Andersdenkenden geprägt ist. Gar nicht so einfach! 

Wie einfach scheint es dagegen beim Pfingstgeschehen gewesen zu sein, von dem 
wir heute in der ersten Lesung hören. Na gut, selbstverständlich war das offenbar 
auch damals nicht, dass sich alle Menschen über Sprachgrenzen hinweg verste-
hen konnten! Es wird ja ausdrücklich gesagt, dass dieses Phänomen bei den zu-
nächst Unbeteiligten große Verwunderung auslöste. Faktisch aber scheinen alle 
Kommunikationshemmnisse aufgehoben gewesen zu sein, „denn alle hörten alle 
in der eigenen Muttersprache reden“.  

Keine Fremdheit und Grenzen mehr, keine Trennung zwischen denjenigen 
„innen“ und denen, die „außen“ stehen! Nur noch Zugehörigkeit und Gemein-
schaft!   
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Ob das nur eine Übertreibung der frühen Christinnen und Christen ist, die eher 
einem Wunschdenken entsprang als der Realität?  

Dagegen spricht, dass der Jesusglauben sich nach diesem Ereignis tatsächlich 
weiter ausbreitete. Offenbar hatten die Jüngerinnen und Jünger Jesu, selbst gera-
de noch verunsichert durch die verwirrenden Erfahrungen von Tod, Auferstehung 
und Himmelfahrt Jesu, die richtigen Worte und den richtigen Ton getroffen. Welch 
eine Kraft-Quelle – ja genau, sogar trotz der unterschiedlichen sprachlichen Her-
künfte und Hintergründe! 

Wie schön wäre es, wenn ein solches Sprachenwunder auch heute bei uns gesche-
hen würde - Verhärtungen in Positionen und Sichtweisen verflüssigen, immer wie-
der neu Brücken bauen zwischen Andersdenkenden und zu Menschen, mit denen 
wir es im Miteinander schwer haben.  

Klar: Pfingsten ist so nicht wiederholbar. Aber könnte es nicht doch eine Ermuti-
gung für uns heute sein, ein Mehr an Verständigung zu wagen? Mir helfen in diesen 
Tagen die alten Worte der Pfingstsequenz, um mich an diese Kraftquelle anzu-
schließen und meine Hoffnung zu vertiefen: Ein Sprachenwunder ist möglich! 

 „Ohne dein lebendig Wehn kann im Menschen nichts bestehn, 
 kann nichts heil sein noch gesund.(…)  
 Wärme du, was kalt und hart, löse, was in sich erstarrt, 
 lenke, was den Weg verfehlt. 
 Gib dem Volk, das dir vertraut, das auf deine Hilfe baut,   
 deine Gaben zum Geleit.“         
            
 
 
Monika Krieg  


